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GRÜASS DI IM MUNTAFU
Geschätzte TFA-Freunde 

Nach dem erfolgreichen 32. TFA in Grindelwald geht es Schlag auf Schlag 
weiter mit der nächsten Top-Destination im Alpenraum. Hier im «Muntafu» 
befinden wir uns in einer unfassbar vielseitigen Berg- und Lebenswelt, wo 
gelebte Traditionen auf Moderne und Lifestyle treffen. Mit innovativen 
Ideen und wirksamen Projekten sorgen die Montafoner dafür, dass der 
Tourismus das Leben der lokalen Bevölkerung fördert und den Gästen zu-
gleich eine qualitativ hochstehende Zeit beschert werden kann. Zahlrei-
che neue Hotelprojekte und eine ausgezeichnete Bergbahninfrastruktur 
unterstreichen das Potential der Destination, welche mit ihrem (Er)Lebens-
raummanagement erfolgreich Verantwortung übernimmt.

Am 33. TFA TourismusForum Alpenregionen werden einmal mehr  sorg fältig 
ausgesuchte Fachexperten und Unternehmer für Inspiration, Diskussion 
und Nachdenken sorgen. Dabei werden Themen wie das (Er)Lebensraum-
management, Digitalisierung und «Künstliche Intelligenz» sowie Fachkräf-
temangel und Strategien für den grünen Winter beleuchtet und hinterfragt. 
Es erwarten uns unter anderem «Best Cases» aus der Bergbahn- und Tou-
rismusbranche sowie die sehr geschätzten Blicke über den «Tellerrand».

Auf den «Outdoor Forumstouren» erhalten wir praxisorientierte und ein-
malige Einblicke hinter die Kulissen von Top-Betrieben. Darunter eine ex-
klusive Führung in den brandneuen und multifunktionalen Sil vretta Park 
Montafon. Auf die Abendprogramme dürfen wir uns in der «Genussme tro-
pole Montafon» besonders freuen – zusätzlich zum Gaumenschmaus –  
das heitere Zusammenkommen und der vertraute Austausch in der TFA- 
Community.

Das «Muntafu» wartet darauf, entdeckt zu werden. Sei dabei und erwei tere 
dein Wissen und deinen Horizont am 33. TFA im südlichsten Tal Vorarl-
bergs, wo man herzlich «per Du» angesprochen wird. 

Wir freuen uns auf dich

Roland Zegg und das gesamte Forumsteam

Fo
to

s:
 S

ilv
re

tt
a 

M
o

nt
af

o
n 

H
o

ld
in

g
, 

M
o

nt
af

o
n 

To
ur

is
m

us



54

INHALT MODERATION
Seiten

 

5 MODERATION

 

6 –8 1. TAG – 18. MÄRZ 2024 
09.00 – 17.15 Uhr

(ER)LEBENSRAUMGESTALTUNG
STRATEGIEN FÜR DEN GRÜNEN WINTER
 
18.15 Uhr Abendprogramm: Valisera by Night

10–12 2. TAG – 19. MÄRZ 2024 
08.15 – 16.45 Uhr

KI AM BERG
UNTERNEHMENSFÜHRUNG AUS LEIDENSCHAFT
 
18.00 Uhr Abendprogramm: «Dine Around» in der Genussmetropole

14–17 3. TAG – 20. MÄRZ 2024 

FORUMSTOUR 1 
«Taltour – vom Wellness zum Kochtopf» 

FORUMSTOUR 2 
«Höhenrausch – Skiexpedition in der Silvretta Montafon» 

FORUMSTOUR 3 
«Gargellen – Zeit zum Atmen» 

18–21 REFERENTEN

 

22–24 ANREISE UND FAKTEN

 

27 SPONSOREN UND PARTNER
www.tourismusforum.ch

 

ROLAND ZEGG
Veranstalter und Moderation

ist der «geistige Motor» und Gründer des TFA. 
1987 gründete er die grischconsulta AG,  welche 
heute zu den renommierten Beratungsunterneh-
men für Tourismus und Bergbahnen im Alpen-
raum zählt. Roland Zegg ist Veranstalter des TFA 
und Präsident des Schweizer Nachhaltigkeits-
labels «ibex fairstay», das er aufgebaut hat.

 

EDGAR GRÄMIGER
Moderation

ist Geschäftsführer der grischconsulta. Er ist 
diplomierter Bauingenieur und Betriebswissen-
schafter der ETH Zürich. Verschiedene Bera-
tungstätigkeiten in den Bereichen Bergbahnen, 
Transportinfrastruktur und Tourismus haben  
ihn auch für zwei Jahre als Projektleiter nach 
Indien geführt. Seit 2020 ist er Hauptgesell-
schafter der grischconsulta Beratungen AG.  
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FORUMSPROGRAMM – MONTAG

1. TAG 
18. MÄRZ

Durch das Programm führen Sie Roland Zegg und Edgar Grämiger.
www.tourismusforum.ch

 

13.45 – 17.15 STRATEGIEN FÜR DEN GRÜNEN WINTER

Grüne Alpen
Reto Knutti, Klimaforscher ETH Zürich

Building Tomorrow Today! Zukunftsszenarien für Bergbahnen  
und alpine Destinationen
Michael Hartmann, Co-Geschäftsführer grischconsulta Beratungen AG

Inspirationen für einen erlebnisreichen grünen Winter  
Christian Lang und Werner Stark, Geschäftsführer Pronatour

Nachgefragt & Nachgehakt
mit den Referenten

 

 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause

 

bis 17.15 «Gletschererlebnis mit Verantwortung:  
Die umfassenden Massnahmen zur Nachhaltigkeit  
am Kitzsteinhorn»
Thomas Maierhofer, Vorstand Gletscherbahnen Kaprun AG

Einstimmung auf das Abendprogramm und Ausblick auf  
den zweiten Forumstag

 

ab 18.15 ABENDPROGRAMM
Valisera by Night 

 

09.00 – 10.00 Eintreffen und Registrierung der Teilnehmenden  
mit Welcome Drink 

 

10.00 – 10.15 WILLKOMMEN IN MONTAFON 
Eröffnung des 33. TFA TourismusForum Alpenregionen  
durch Roland Zegg, Gastgeber

 

10.15 – 12.15 (ER)LEBENSRAUMGESTALTUNG

Lösungsbegabung als Innovationsmotor
Markus Hengstschläger, Genetiker und Autor

Orte und Räume für das Gute Leben –  
Landestourismusstrategie 2030 und Lebensraummanagement im 
Montafon – Zusammenspiel von LTO und DMO
Manuel Bitschnau, Geschäftsführer Montafon Tourismus,  
Hanna Burger, Naturverträglicher Bergsport, Montafon Tourismus,  
Joachim Kresser, Bereichsleiter Entwicklung Vorarlberg Tourismus,
Rebecca Bundschuh, Radkoordinatorin Vorarlberg Tourismus

Südtirol Guest Pass – der Weg zur flächendeckenden einheitlichen 
Gästekarte für 30 Millionen Nächtigungen
Sophia Oberjakober, Direktorin Mobilitätskonsortium Südtirol 

Nachgefragt & Nachgehakt
mit den Referenten

 

12.15 – 13.45 Lunch und Kommunikationspause im Löwen Hotel Montafon, Schruns
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ABENDPROGRAMM – MONTAG

1. TAG 
18. MÄRZ

 

 VALISERA BY NIGHT
 

18.15 Treffpunkt 
SILVRETTAPLATZ, SCHRUNS

Vom brandneuen Silvretta Park in St. Gallenkirch geht es mit der ersten auto-
nom betriebenen Gondelbahn Österreichs auf einer exklusiven Nachtfahrt in 
die Höhe. Im heimeligen und urchigen Valiserahüttli erwarten uns bei hei terer 
Atmosphäre schmackhafte Gaumenfreuden aus dem Montafon. Die «Hüsli-
Familie» sorgt für unser Wohlergehen und ist bekannt dafür, moderne Ideen 
mit Tradition und Charme zu verbinden.

Nach der Rückfahrt mit dem TFA-Shuttle in Schruns geht es zum Ausklang in 
die legendäre Löwengrube (Löwen Hotel Montafon, Schruns). Hier wird zu 
ausgezeichneten Drinks an der TFA-Bar angestossen. Geniesse die unge-
zwungene Atmosphäre und den Austausch in der TFA-Community – ein per-
fekter Abschluss des 1. Forumstages.

Preis  
CHF 99.–,     
Euro gemäss 
 Tageskurs

 

Ein TFA-Shuttlebus für die Hin- und Rückfahrt steht  
zur Verfügung.
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FORUMSPROGRAMM – DIENSTAG

2. TAG 
19. MÄRZ

Durch das Programm führen Sie Roland Zegg und Edgar Grämiger.
www.tourismusforum.ch

 

08.15 – 09.00 Eintreffen und Registrierung der Teilnehmenden  
mit Welcome Drink 

 

09.00 – 12.00 KI AM BERG

«All-in-one» Gesamtdienstleister am Berg als Innovationstreiber
Peter Marko und Martin Oberhammer, Geschäftsführer Silvretta  
Montafon Holding GmbH

«To AURO or not to AURO», das ist die ( juristische) Frage! 
Christoph Haidlen, Rechtsanwalt und Partner  
bei CHG Czernich Haidlen Gast & Partner Rechtsanwälte GmbH  

 

 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause

 

Sprach-KI im Tourismus: Unhype the Hype 
Samuel Rhyner, KI Architekt und Geschäftsführer Code Crush GmbH

«Zukunftsperspektiven: Wie KI unsere Gesellschaft und unsere 
 Arbeitswelt verändert» 
Daniela Suter, COO Mindfire Group 

Nachgefragt & Nachgehakt
mit den Referenten

 

12.00 – 13.30 Lunch und Kommunikationspause im Löwen Hotel Montafon, Schruns

 

13.30 – 16.45 UNTERNEHMENSFÜHRUNG AUS LEIDENSCHAFT

Generation Z verstehen und begeistern! 
Yannick Blättler, Inhaber und Geschäftsführer Neoviso

«Wenn aus Leidenschaft eine Erfolgsgeschichte wird»
Giada Ilardo, Inhaberin Giada Ilardo Jewelry

Nachgefragt & Nachgehakt
mit den Referenten

 

 Kaffee-, Tee- und Vitaminpause

 

bis 16.45 «Losers quit when they’re tired. Winners quit when they’ve won.»
Florian Eisath, CEO Carezza Dolomites und  
ehemaliger Weltcup-Skirennfahrer

Pricing? Pricing! 
Florian Bauer, Experte für Preispsychologie 

Einstimmung auf das Abendprogramm und Ausblick auf  
den dritten Forumstag

 

ab 18.00 ABENDPROGRAMM
«Dine Around» in der Genussmetropole 
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ABENDPROGRAMM – DIENSTAG

2. TAG 
19. MÄRZ

 

 «DINE AROUND» IN DER GENUSSMETROPOLE
 

18.00 Treffpunkt
SILVRETTAPLATZ, SCHRUNS

Erlebe ein kulinarisches Abenteuer mit unserem «Dine Around» in der Genuss-
metropole Schruns! Vom gemütlichen Apero bis zum himmlischen Dessert 
entführt dich diese einzigartige gastronomische Reise durch verschiedene 
Restaurants in die herzliche Welt der Montafoner Gastfreundschaft. Jeder  
Ort birgt seine eigenen Aromen und Köstlichkeiten, die von talentierten 
Köchen liebevoll zubereitet werden. Zudem erhalten wir von den Gastgebe-
rinnen und Gastgebern einen Einblick in die raffinierten Konzepte. Tauche ein 
in die Vielfalt der Montafoner Küche und geniesse eine unver gessliche Zeit, 
in der die Gaumenfreuden in  herzlicher Gesellschaft im Mittelpunkt stehen. 

Die traditionelle TFA-Bar für einen geselligen Austausch unter Machern und 
Entscheidern der Branche ist anschliessend in der Löwengrube (Löwen Hotel 
Montafon, Schruns) zu finden. 

Preis  
CHF 99.–,     
Euro gemäss 
 Tageskurs
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3. TAG 
20. MÄRZ

FORUMSTOUR 1 
«Taltour – vom Wellness zum Kochtopf»

Wir bleiben am Boden und gehen doch 
hoch hinaus. Bartholomäberg, der frühere 
Hauptort des Montafon, bietet viele span-
nende Konzepte. 

Das Hotel Fernblick überzeugt mit einem 
herausstechenden Konzept mit Weitblick. 
Danach tauchen wir in die Orts- und Tal-Ge-
schichte ein und lassen uns kulinarisch im 
Verner’s 2020 auf ein Kochabenteuer ein. 

Hotel Fernblick – Wellnessen 
als Hauptzugpferd: 
Traditionsbetrieb, Leuchtturmprojekt, Well-
nesspionier, Visionsgeber für eine ganze 
Region, das Hotel Fernblick Montafon der 
Gastgeberfamilie Zudrell ist all das und noch 
viel mehr. Die privilegierte Lage des Hotels 
auf 1100 Metern inmitten der Natur mit Blick 
auf fünf Täler und auf 21 Dreitausender bietet 
viele Geschichten. In der bekannten Wellness-
oase und im Spa wird ganz bewusst auf  
die Elemente der Berglandschaft gesetzt, so 
stammt auch das Wasser aus der Urgestein-
Quelle. Die eigene Kreation des «Fe_rnblick 
GIN No 1 by Verner’s» verbindet die beiden 
Lokalitäten unserer Tour. 

Verner – Kulinarik selbst gemacht: 
Monta foner Steinschaf und noch viele andere 
Tiere leben auf dem innovativen Bauernhof 
mit einer Erlebniswelt rund herum. Wir lernen 
Leckereien kennen, die der Boden im Frühling 
hergibt. Unser Mittagessen bereiten wir selbst 
aus lokalen Produkten vom Hof zu. 

Wichtig zu wissen:
Diese Forumstour findet ab zehn   
Per  sonen statt. 
Führungen, Transfer und 
 Mittag essen sind inklusive.

Treffpunkt:  
08.30 Uhr, Silvrettaplatz, Schruns
Ende: ca. 14.30 Uhr

Tourguides:  
Manuel Bitschnau, Geschäftsführer 
 Montafon Tourismus

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.

 

FORUMSTOUR 1 
«Taltour – vom Wellness zum Kochtopf» 

 

FORUMSTOUR 2 
«Höhenrausch – Skiexpedition in der Silvretta Montafon» 

 

FORUMSTOUR 3 
«Gargellen – Zeit zum Atmen»

 

Es kann nur eine Forumstour  
pro Teilnehmer besucht werden. 
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FORUMSTOUR 2 
«Höhenrausch – Skiexpedition in der Silvretta Montafon»

Auf dieser Forumstour erhalten wir neben 
Skispass auf rund 140 Pistenkilometern 
auch exklusive Einblicke hinter die Ku   lis-
sen des multifunktionalen Silvretta Park 
mit der neuen Valisera Bahn und den aus-
gezeich neten Gastrobetrieben des Ski-
gebietes. 

Rund 140 Pistenkilometer und 35 Liftan lagen 
zählt die Silvretta Montafon und gehört somit 
zu den grossen Skigebieten Österreichs. Als 
Komplettdienstleisterin ist die  Silvretta Mon-
tafon verantwortlich für Skischulen, Berg re s-
taurants, Intersport Shops sowie Beher  ber-
gungsbetriebe. Mit der neuen  Valisera Bahn 
betreibt sie die erste autonom betriebene 
Gondelbahn in Österreich, die perfekt im 
brand neuen und multifunktionalen Gebäude-
komplex  Silvretta Park Montafon integriert ist. 
Dabei trumpft der Silvretta Park Montafon 
unter anderem mit der weltweit grössten 
E- Ladestation in einem Skigebiet auf. 

Für die Mittagspause werden wir in der  
Nova Stoba einkehren und zusätzlich einen 
Ein blick in die Vinnova (Vorarlbergs höchst-
gelegene Weinstube mit eindrucksvoller Ku-
lisse) erhalten. 
 

Wichtig zu wissen:
Die Teilnehmerzahl für diese 
 Forumstour ist limitiert. 
Bergbahn, Führungen und Mittag-
essen im Skigebiet sind inklusive.
Skiausrüstung erforderlich.

Treffpunkt:  
08.00 Uhr, Silvrettaplatz, Schruns

Tourguide:  
Peter Marko und Martin Oberhammer, 
Geschäftsführer Silvretta Montafon Holding 
GmbH

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.

Auf dieser Forumstour besuchen wir das 
Skigebiet Gargellen – ein kleines Juwel mit 
dem Prädikat «Schneesicher». 

Das Skigebiet Gargellen bietet mit der Talsta-
tion auf 1400 Metern ideale Bedingungen für 
abwechslungsreichen und schneesicheren 
Win tersport. Gäste von nah und fern erfreuen 
sich an rund 39 Pistenkilometern – umgeben 
von einem majestätischen Bergpanorama. 
Davon sind 21 Kilometer blaue Piste, was 
 Gargellen mit dem übersichtlichen Schafberg-
plateau zu einem idealen Ort für Einsteiger 
macht. Dennoch kann das Skigebiet mit dem 
legendären «Nidla Hang» und seinen unbe-
rührten Tiefschneehängen auch anspruchs-
volle Wintersportler anziehen und begeistern.

Wir erhalten die Möglichkeit einen Blick hinter 
die Kulissen und die Zukunftsvisionen dieses 
einzigartigen Skigebietes zu werfen. Neben 
persönlicher Führung und heiterem Skispass 
erwarten uns regionale Köstlichkeiten zur Mit-
tagspause. 
 

Wichtig zu wissen:
Diese Forumstour findet ab fünf   
Per  sonen statt. 
Bergbahn, Führungen und Mittag-
essen im Skigebiet sind inklusive.
Skiausrüstung erforderlich.

Treffpunkt:  
08.00 Uhr, Silvrettaplatz, Schruns

Tourguide:  
Thomas Lerch, Geschäftsführer  
Bergbahnen Gargellen, 
Simon Ganahl, Technische Leitung  
Bergbahnen Gargellen

Für Informationen und Fragen zu den 
Forumstouren steht Ihnen das TFA-Team 
gerne zur Verfügung.
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REFERENTEN VON A–Z
 

FLORIAN EISATH
Seit 2018 ist Florian Eisath Geschäftsführer der Bergbahnen Carezza Dolo-
mites und hat das Skigebiet seither mit zahlreichen Bauprojekten voran-
gebracht. Davor war der Südtiroler professioneller Skirennfahrer ( 113 Weltcup 
Starts) und nahm 2018 an den Olympischen Winterspielen in Pyeongchang 
sowie den Weltmeisterschaften in Vail und St. Moritz teil.

 

CHRISTOPH HAIDLEN
Dr. Christoph Haidlen ist Rechtsanwalt und Partner bei CHG Czernicht Gast & 
Partner Rechtsanwälte GmbH mit Hauptsitz in Innsbruck. Seine Tätigkeits-
schwerpunkte sind unter anderem das Seilbahnrecht sowie das Sport- und Ski-
recht. Zudem ist er Autor des Handbuchs «Das Österreichische Seilbahnrecht» 
und hat zahlreiche weitere Veröffentlichungen publiziert. 

 

MICHAEL HARTMANN
Michael Hartmann ist Projektleiter sowie Teilhaber bei grischconsulta Beratun-
gen AG und Absolvent des Masters in Business Innovation (MBI HSG) an der 
Universität St. Gallen. Seit 2019 ist der ehemalige Skilehrer bei grischconsulta 
tätig und bringt sein Wissen in vielseitigen Projekten im alpinen Tourismus und 
der Bergbahnbranche ein. Zuvor arbeitete er in der Strategieberatung und bei 
einer IT-Agentur. Inspiration und Ausgleich findet der Bündner bei sportlichen 
Aktivitäten am Berg.

 

MARKUS HENGSTSCHLÄGER 
Univ.-Prof. Dr. Markus Hengstschläger studierte Genetik, forschte an der Yale 
University in den USA und ist heute Vorstand des Instituts für Medizinische 
Genetik an der Medizinischen Universität Wien. Der vielfach ausgezeichnete 
Wissenschaftler unterrichtet Studierende und betreibt genetische  Diagnostik. 
Er leitet den Think Tank Academia Superior, ist stellvertretender Vorsitzender 
der österreichischen Bioethikkommission, ist Kuratoriumsmitglied des Wiener 
Wissenschafts-, Forschungs- und Technologiefonds und war 10 Jahre lang Mit-
glied des Rats für Forschung und Technologieentwicklung und Universitätsrat 
der Linzer Johannes Kepler Universität. Hengstschläger ist ausserdem Berater, 
Wissenschaftsmoderator auf ORF Radio Ö1, Autor von vier Platz 1 Bestsellern 
und Gründer sowie Leiter des Symposiums «Impact Lech».

 

GIADA ILARDO 
Giada Ilardo ist eine Expertin dafür, was es braucht, um im Geschäft und  da rüber 
hinaus erfolgreich zu sein. Sie ist Gründerin und Inhaberin unterschied licher Fir-
men, darunter die bekannte Giahi Gruppe, Pure Kosmetik und Pflegeprodukte. 
Das aktuellste Konzept unter ihrem eigenen Namen: Der neue Brand Giada 
Ilardo Luxury Piercing Jewellery mit rund 450 m2 an der exklusivsten Strasse der 
Welt. In den Medien ist sie bekannt als die erfolgreichste Unternehmerin ihrer 
Branche. Seit acht Jahren wird sie vom Schweizer Wirtschaftsmagazin BILANZ 
unter den 100 (erfolg-)reichsten Menschen unter 40 der Schweiz aufgeführt.

 

FLORIAN BAUER 
Professor Dr. Florian Bauer studierte Psychologie und Wirtschaftswissen-
schaften an der Technischen Universität Darmstadt, dem Massachusetts In    -
stitute of Technology (MIT) und der Harvard University, bevor er an der TU 
Darmstadt promovierte. Im Jahr 1999 gründete er zusammen mit drei Partnern 
die Vocatus AG, ein Beratungsunternehmen, das innovative Preisstrategien 
und Vertriebskonzepte für B2C und B2B entwickelt und umsetzt. Prof. Dr. Bauer 
ist ein gefragter Experte zu den Themen Preispsychologie und Behavioral 
 Pricing und hat zahlreiche Artikel und Bücher zur Preisstrategie und Preisfor-
schung verfasst. Ausserdem ist er Honorarprofessor an der Technischen Uni-
versität München.

 

MANUEL BITSCHNAU
Der Montafoner studierte Tourismus und Wirtschaft in den USA und in Monaco 
und arbeitete 6 Jahre in den USA. Manuel Bitschnau war ver  antwortlich für die 
Fusionierung aller Tourismusorganisationen des Montafon und ist nun seit 10 
Jahren Geschäftsführer der Montafon Tourismus GmbH. Zudem ist er Besitzer 
eines Delikatessengeschäfts in Schruns und engagiert sich in verschiedenen 
regionalen und nationalen Organisationen / Interessensvertretungen sowie 
Charity-Organisationen und Vereinen. 

 

YANNICK BLÄTTLER
Yannick Blättler ist Gründer und Inhaber der auf die Gen Z spezialisierte NEO-
VISO AG. Sie untersuchen mit eigenen Studien in verschiedenen In  dustrien 
regelmässig die 14–27 Jährigen der Schweiz. Dazu beraten sie KMU und Gross-
konzerne im Umgang mit dieser jungen Zielgruppe, entwickeln Marketing und 
Employer Branding Strategien und produzieren Content für Social Media. 
 Yannick hält einen Bachelorabschluss der Universität Zürich und einen Master-
abschluss in Business Innovation der Universität St. Gallen, ist neben seinem 
34-köpfigen Team auch Verwaltungsrat der Chrampfcheibe AG und ist Co-
Founder des schweizweiten Studierendenvereins NEO  Network. 

 

REBECCA BUNDSCHUH 
Bei Vorarlberg Tourismus ist Rebecca Bundschuh aktuell Koordinatorin für Frei-
zeitrad und Mountainbike sowie Mobilität. Davor war die ehemalige Bundespo-
lizistin unter anderem in den Bereichen Sportmarketing und Sportsponsoring 
sowie im Gesundheits- und Fitnessmanagement tätig.

 

HANNA BURGER 
Hanna Burger ist seit 2021 Teil des Teams von Montafon Tourismus in der Ab -
teilung Erlebensraummanagement und fungiert dabei als die Koordinatorin der 
Initiative «Naturverträglicher Bergsport im Montafon». Die Initiative zielt darauf 
ab, bestehende Spannungsfelder im Bereich Natur und Bergsport zu entschär-
fen und Naturräume unter bestmöglicher Bewahrung des freien Zugangs zur 
Natur schützen. 
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REFERENTEN VON A–Z
 

PETER MARKO
Seit 2013 ist Peter Marko Co-Geschäftsführer der Silvretta Montafon Holding 
GmbH. Davor war er Tourismusdirektor in Kitzbühel sowie Direktor des Tou-
rismusverbandes Sölden / Ötztal. Als Skilehrer war Peter Marko unter ande-
rem in San Martin de los Andes (Argentinien) und Boyne (USA) tätig und 
engagiert sich seit 1998 als Mitglied in der Arbeitsgruppe Future Mountain.

 

MARTIN OBERHAMMER
Seit 2008 ist Martin Oberhammer in der Silvretta Montafon Gruppe tätig. 
Begonnen hat er als Assistent der Bereichsleitung Pisten und konnte über den 
Bereich Planung / Infrastrukturprojekte im Jahr 2017 die Co-Geschäftsführung 
übernehmen. Der ausgebildete Schneesportlehrer verfügt über einen Master 
in Agrar- und Ernährungswirtschaft sowie einen Master in Mountain Risk En -
gineering und war von 2008 – 2016 Vortragender am Institut für Alpine Natur-
gefahren in Wien. 

 

SOPHIA OBERJAKOBER
Die Südtirolerin verfügt über einen Bachelor in Tourismus-, Sport- und Event-
management sowie einen Master in Entrepreneurship & Innovation der Freien 
Universität Bozen. Seit 2018 ist Sophia im Mobilitätskonsortium tätig und über-
nahm im Jahr 2021 die Verantwortung als Direktorin und somit die Förderung 
der Mobilität in der Ganzjahresdestination Südtirol.

 

SAMUEL RHYNER
In seiner Welt dreht es sich meistens ums Programmieren und Codes. Samuel 
Rhyner ist Geschäftsführer und Gründer der 2020 entstandenen Code Crush 
GmbH, die nur noch an gut gelaunten Webprojekten arbeiten. Und zwar für alle 
Beteiligten. Als KI-Architekt hat er Anfang 2023 den Destibot ins Leben geru-
fen und sich so einen Namen in der Tourismusbranche gemacht. Zudem ist er 
als Lehrbeauftragter beim Institut für Multimedla Production an der Fachhoch-
schule Graubünden tätig

 

DANIELA SUTER 
Dr. Daniela Suter verbindet eine wissenschaftliche Laufbahn mit mehr als zehn 
Jahren Erfahrung in Unternehmertum und Kommunikation in der Gesundheits- 
und Technologiebranche. Ihre Interessen konzentrieren sich auf künstliche 
Intelligenz und Grosse Multimodale Modelle (LMMs) im Speziellen und deren 
Potenzial für Unternehmen. Daniela ist eine angesehene Rednerin, Teamplay-
erin und Organisatorin, die zahlreiche Disziplinen und eine Fülle von Perspek-
tiven vereinen kann, um mit allen Mitarbeitern und Partnern auf Augenhöhe zu 
sein. Sie ist Gründerin der AiTeCare GmbH und der AlpineAI AG und COO/CFO 
bei Mindfire. 

 

RETO KNUTTI 
Prof. Reto Knutti leitet die Gruppe für Klimaphysik am Institut für Atmosphäre 
und Klima an der ETH Zürich. Er gehört zudem zum ETH-Kompetenzzentrum 
Center for Climate Systems Modeling. Er und seine Forschungsgruppe un ter-
suchen, wie steigende Treibhausgas-Emissionen das globale Klima beeinflus-
sen. Mit Hilfe verschiedener Klimamodelle entwickeln die Forscher  Methoden, 
die es erlauben, zukünftige Auswirkungen auf das Klima zu quantifizieren und 
Unsicherheiten zu benennen. Für seine «herausragenden  Leistungen in der 
Erforschung des Klimawandels und für die Vermittlung seiner Erkenntnisse an 
die Öffentlichkeit» wurde Reto Knutti unter anderem 2018 mit dem Preis der 
Stiftung Dr. J.E. Brandenberger ausgezeichnet, einem der höchsten Stiftungs-
preise der Schweiz.

 

JOACHIM KRESSER
Joachim Kresser arbeitet seit 2023 bei Vorarlberg Tourismus und ist Bereichs-
leiter Entwicklung (Koordinator Tourismusstrategie Vorarlberg 2030) sowie 
stellvertretender Geschäftsführer. Davor war der Sozial- und Kulturanthropo-
loge im Sozialbereich sowie bei einer Wirtschaftsgenossenschaft tätig.

 

CHRISTIAN LANG UND WERNER STARK
Werner Stark und Christian Lang studierten Vegetationsökologie/Ökologie  
an der Universität Wien. Nach einigen gemeinsamen Forschungsprojekten an 
der Abteilung für Naturschutzforschung gründeten die beiden 1999 die Firma 
pronatour und sind seither die CEOs des Unternehmens. Gepaart mit den 
 ökologischen Fachkenntnissen entwickelten und realisierten die beiden Tou-
rismusberater zusammen mit etwa 20 Angestellten (Architekten, Landschafts-
planer, Biologen, Touristiker, Kulturtechnik und Wasserwirtschafter, Grafiker, 
Tester, Tischler etc.) in den Büros Leobendorf und Innsbruck über 300 Erlebnis-
projekte in über 30 Ländern (viele davon für Bergbahnen und  Tourismusbetriebe 
im gesamten Alpenraum), die eine win-win Situation für alle Anspruchsgrup-
pen (Tourismus/Naherholung/Naturschutz etc.) darstellen.

 

THOMAS MAIERHOFER
Seit 1. August 2023 ist Thomas Maierhofer Alleinvorstand der Gletscherbah-
nen Kaprun AG. Davor hat er bereits 6 Jahre als kaufmännischer Prokurist im 
Management der AG mitgewirkt. Vor der Zeit bei der Gletscherbahnen Kap-
run AG: Nach den Studien der Betriebswirtschaft und Wirtschaftspädagogik 
war er 11 Jahre lang beim Raiffeisenverband Salzburg als Kommerzkundenbe-
treuer mit Schwerpunkt Seilbahnwirtschaft tätig.
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DEUTSCHLAND

ITALIEN

WINTERTHUR

SCHAFFHAUSEN

LUZERN

ZÜRICH
BREGENZ

CHUR

BOZEN

INNSBRUCK

MEMMINGEN

ST.GALLEN

ST. MORITZ

SCHRUNS

FAKTEN 

TAGUNGSORT 
MITTELSCHULE SCHRUNS­DORF 
Jakob Stemer Weg 3
6780 Schruns
Österreich

Der Tagungssaal befindet sich in der 
 Mittelschule Schruns-Dorf.

TAGUNGS­
PAUSCHALE 
EIN FORUMSTAG PRO PERSON 
CHF 880.–, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums
Ermässigte Partnertarife
CHF 780.–**, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums

  
ZWEI FORUMSTAGE PRO PERSON 
CHF 1540.–, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums 
Ermässigte Partnertarife
CHF 1340.–**, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums

 
DREI FORUMSTAGE PRO PERSON 
CHF 1840.–, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums 
Ermässigte Partnertarife
CHF 1690.–**, EUR zum Tageskurs des 
Buchungsdatums 

LEISTUNGEN 
IN DER TAGUNGSPAUSCHALE 
ENTHALTEN
• Teilnahme am ganztägigen Forums-

programm mit einzigartigen Referaten und 
Diskussionen

• Teilnahme an einer der Forumstouren (inkl. 
Berg / Talfahrten, alle Transfers, Besich-
tigungen, Referate, Lunch und alkoholfreie 
Getränke)

• Networking, Wissenstransfer, Austausch 
mit Branchenkollegen

• Persönliche Gespräche und fachliche 
 Diskussionen mit Referenten und Experten

• Welcome Drink und Lunchbuffet
• Snacks, Kaffee, Kuchen und alkohol- 

freie Getränke während den Kraft- und 
Kommunikations pausen

• Teilnehmerliste
• Sponsoren- und Partnermarktplatz
• Transfers zu den Veranstaltungsorten
• Forumsunterlagen nach der Veranstaltung 

(Download)

** Sonderkonditionen gelten für Mitglieder 
ausgewählter Partnerverbände: u.a. SBS, 
WKO, VSTM, BÖTM, HGV Südtirol und 
 weitere. Die vollständige Liste ist online 
abrufbar. Der Promotionscode ist beim 
Partnerverband erhältlich.

MIT DEM ZUG 
Internationale Direktverbindungen bringen 
dich stressfrei nach Bludenz. Von dort er -
reichst du im Halbstundentakt das Montafon 
(abends stündlich). 

MIT DEM AUTO 
Mit dem Auto fährst du auf der Autobahn bis 
nach Bludenz und biegst dort ins Montafon ab. 
Eine begrenzte Anzahl an Parkplätzen ist am 
Tagungsort vorhanden. 

ANREISE INS MONTAFON
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GRUPPENRABATT 
GRUPPEN AB 3 PERSONEN ERHALTEN
8% Ermässigung auf die regulären 
 Tagungspauschalen (gemeinsame  
Rechnung; nicht kumulierbar).

«JUNGE TALENTE – 
GROSSE CHANCEN»
Bei einem Vollzahler erhält eine zusätz-
liche Person folgenden Rabatt:
Alter bis 20 Jahre: 80 % Rabatt
Alter bis 30 Jahre: 50 % Rabatt

Bitte bei Anmeldung in den Bemerkungen 
angeben (gemeinsame Rechnung; nicht 
kumulierbar, Altersnachweis erforderlich, 
beschränktes Kontingent).

ÜBERNACHTEN 
Übernachte während des Forums in unseren 
Partnerhotels zu vergünstigten TFA-Kondi-
tionen. Bitte nimm die Reservierung direkt 
über das gewünschte Hotel mit dem Stichwort 
«TourismusForum Alpenregionen 2024» vor. 
Die Liste mit den Partnerhotels findest du auf 
unserer Webseite. Wir wünschen einen inspi-
rierenden Aufenthalt ! Bitte beachte hierbei, 
dass für die Buchung der Übernachtung die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
jeweils gewählten Betriebes gelten. grisch-
consulta AG / TFA ist in diesem Punkt weder 
Veranstalter noch Vermittler.

ANMELDUNG 
 ONLINE 

www.tourismusforum.ch

ANMELDESCHLUSS: 11. MÄRZ

Es gelten die Allgemeinen Geschäfts-
bedingungen des TFA. Diese sind unter 
www.tourismusforum.ch einsehbar.
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